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KAPITEL 1
 
Zirkusallergie



    »Theo, geht’s dir gut? Du siehst so blass aus?«

    Elsa sah mich mit einem sorgenvollen Blick an, als ich auf das Schuppendach geklettert kam.

    »Mir geht es miserabel«, krächzte ich und ließ mich seufzend auf einen der Klappstühle plumpsen. Ich rang nach Luft, hüstelte und tastete mir wie ein Arzt den Hals ab.

    »Bist du erkältet, hast du Halsschmerzen oder vielleicht Fieber?«, fragte Elsa mit sorgenvollem Blick.

    »Nein, ich habe eben beim Mittagessen eine Fischgräte verschluckt.«

    Elsas Sorgenfalten verschwanden sofort. »Aha«, sagte sie nur. Vermutlich dachte sie, dass ich mal wieder maßlos übertreibe.

    »Daran kann man ersticken!«, schob ich direkt nach.

    »Wie groß war sie denn?«, wollte Elsa nun wissen.

    Ich hielt Daumen und Zeigefinger einen knappen Zentimeter auseinander.

    »Ui!«, entgegnete Elsa, und ich konnte sofort sehen, dass sie mich nicht ernst nahm. »Dann ist es wirklich ein Wunder, dass du noch lebst!«

    »Du machst dich über mich lustig!«, sagte ich empört.

    »Ich? Nein, das würde ich doch nie tun!« Elsa kniff mir in die Seite. »Ich glaube nur, dass du dir mal wieder viel zu viele Sorgen machst!«

    Das stimmte natürlich. Ich machte mir immer sehr viele Gedanken. Vermutlich mehr als die meisten Menschen. Und ich hatte vor ziemlich vielen Sachen Angst. Ganz im Gegensatz zu Elsa. Vielleicht waren wir deshalb auch so ein gutes Team.

    Das Dach des Schuppens in ihrem Garten war übrigens unser Treffpunkt. Wir nannten ihn die Zentrale für tierische Angelegenheiten. Dort oben waren wir bestens ausgestattet. Neben zwei Klappstühlen und einem verrosteten Campingtisch befanden sich auf dem Schuppendach noch ein Regal mit einer vollständigen Tierlexikon-Reihe, ein kaputtes Radio und eine Sammlung alter Zeitschriften und Werbeprospekte. Es war das ideale Detektivquartier.

    Gemeinsam mit meinem hochbegabten Hamster Mister Marple waren Elsa und ich nämlich die Schnüfflerbande. Wir hatten uns auf Kriminalfälle spezialisiert, die irgendwas mit Tieren zu tun hatten.

    Mister Marple schnarchte seelenruhig in der Tasche meiner Warnweste, die ich immer trug, wenn ich aus dem Haus ging. Da er kein gewöhnlicher Hamster war, musste er auch nicht sein ganzes Leben in einem Käfig verbringen, sondern unterstützte Elsa und mich bei unseren Ermittlungen. In unserem Team war er für die Sondereinsatzkommandos zuständig.

    »Hier – das wird dich auf andere Gedanken bringen!«, sagte Elsa und zog einen bunten Zettel aus ihrer Hosentasche, der total zerknittert war. »Ein Zirkus! In unserer Stadt! Ist das nicht großartig?«

    Ich faltete den Zettel mühsam auseinander. Neben einem ziemlich mickrigen Zirkuszelt waren dort ein schlecht geschminkter Clown und ein altersschwaches Kamel abgebildet. Außerdem war ein glatzköpfiger Typ zu sehen, der riesige Gewichte stemmte und dabei seine strahlend weißen Zähne präsentierte. Oben drüber stand in einer verschnörkelten Schrift Zirkus Ratzifatzi.
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    »Toll«, antwortete ich in einem Tonfall, bei dem Elsa eigentlich hätte merken müssen, dass ich es nicht ernst gemeint hatte.

    »Ja, nicht wahr!«, sagte sie jedoch und hüpfte fröhlich über das Schuppendach. Dann hangelte sie sich wie eine Trapezkünstlerin an einem Ast entlang, schwang ein paar Mal hin und her und landete anschließend mit einem lauten Scheppern im Campingtisch.

    »Elsa! Hast du dich verletzt!«, rief ich sofort und half ihr auf die Beine.

    »Nein, mir geht’s gut!«, sagte sie und grinste. »Die Nummer muss ich wohl noch ein bisschen üben …«

    Dann erzählte sie von Trapezkünstlern, Clowns und wilden Tieren. Sie redete wie ein Wasserfall und ihre Augen leuchteten dabei. »Weißt du, Theo, ich liebe Zirkus«, beendete sie ihren Vortrag. »Und deshalb müssen wir auch unbedingt zusammen zu einer Vorstellung gehen!«

    Von dieser Idee war ich nicht so begeistert. Wenn ich an Zirkus dachte, kamen mir sofort Bilder von brüllenden Tigern und gruseligen Schlangenbeschwörern in den Sinn. Ich dachte an Trapeze in schwindelerregender Höhe und Clowns, die einen auf die Bühne holten und in peinliche Situationen brachten.

    »Das, äh, geht leider nicht«, stammelte ich.

    »Was, wieso denn nicht?«, erwiderte Elsa.



[image: image/25F312082113411F965AB58BAFD58CB8.jpg]




    »Ich … ich hab vermutlich eine Zirkusallergie!«

    Elsa sah mich finster an.

    »Wirklich! Da gibt es Kamelhaare und ganz viel Staub und Dreck. Mir werden so dermaßen die Augen tränen, dass ich von der ganzen Vorstellung ohnehin nichts sehen kann. Und wenn ich die ganze Zeit niese, nervt das bestimmt die anderen Besucher!«

    »Theo, vergiss es. Ich glaub dir kein Wort«, entgegnete Elsa kühl. »Du kommst mit. Das wird ein Betriebsausflug der Zentrale für tierische Angelegenheiten. Und damit basta!«

    »Aber …«, stammelte ich.

    »Nichts aber«, unterbrach mich Elsa sofort. »Du hast keine Allergie, sondern Angst. Und ich werde dir beweisen, dass man vor einem Zirkus genauso wenig Angst haben muss wie vor einem lächerlichen Fischgrätchen!«

    Weil sie vermutlich mal wieder recht hatte, widersprach ich ihr auch nicht. Seit ich Elsa kannte, mussten sich meine Ängste warm anziehen. Ihr Mut reichte nämlich für uns beide.

    Mister Marple kroch verschlafen aus meiner Westentasche und blickte sofort auf den bunten Werbezettel. Scheinbar hatte er unser Gespräch mitbekommen, denn er zeigte auf das Bild des Zirkuszelts und reckte seinen kleinen Daumen in die Höhe.

    Zwei Mutige gegen einen Angsthasen – da blieb mir wohl keine andere Wahl, als an unserem »Betriebsausflug« teilzunehmen.
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Mister Marples

    Schnüffler-Protokoll:





    
Was haben meine behaarten Lauscher da eben im Halbschlaf gehört – ein Zirkus, in unserer Stadt? Ist ja wohl klar wie Kloßbrühe, dass wir da mal vorbeischauen! Dass Theo es mit der Angst zu tun bekommt, wundert mich gar nicht. Raubkatzen mit spitzen Zähnen und waghalsige Artisten, die hoch oben durch die Lüfte wirbeln – da kann einem schon mal bange werden. Ich weiß, wovon ich rede. Denn genau genommen bin ich selbst ja auch ein Raubtier (habt ihr mal meine scharfen Beißerchen gesehen?). Und wenn ich meine Fitnessübungen im Hamsterkäfig mache, kann man das durchaus auch als Akrobatik bezeichnen. Klar, ich bin in erster Linie natürlich ein Meisterdetektiv, aber in meinen Adern fließt auch ein bisschen Zirkusblut. Und wer weiß – vielleicht wartet bei all den Tieren aus fernen Ländern ja auch schon der nächste Fall auf die Schnüfflerbande. Wundern würde mich das jedenfalls nicht …
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